
Protokoll der
AStA-

Sitzung
vom 19.11.14

Anwesende Mitglieder:  Datenschutz, Finanzen,  Gegen Faschismus,  Gender,  Politische Bildung,
Regenbogen,  Studieren  ohne  Hürden  (SoH),  2x  Vorstand,  1x  Studierendenratspräsidium
(beratend)

Gäste: 3

Mit 9 Mitgliedern beschlussfähig; Protokoll schreibt Vorstand.

Tagesordnung
TOP 0: Formalia
TOP 1: Rundlauf

1) Berichte
TOP 2: Raumanträge

1) Denkwerkstatt Gerechtigkeit
2) Kulturk

TOP 3: Finanzanträge
1) Vorstand
2) Sambasta
3) Referat für Kommunikation und Wiss.
4) Vorstand

TOP 4: Planungen und Diskussionen
1) Winterfeier
2) Klausurhütte
3) Vortür Erdgeschoss
4) MH Kooperation
5) AStA Jahresbericht

TOP 5: Sonstiges

TOP 0: Formalia
Das Protokoll vom 12.11.14 wurde genehmigt.

Anmerkungen:

• Texte der Referatsberichte sollen in der StuRa-Protokoll E-mail direkt drin sein.

• Unterpunkte waren beim AStA-Bericht nicht ganz richtig.

TOP 1: Rundlauf

1) Berichte

a) Antidiskriminierung

• Nicht Anwesend

• Altersschätzungen bei unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen: hatten soeben ein Treffen
mit den Stadträt*innen Moos und Vogel. Ende nächster Woche ist ein Pressegespräch zu
der  -  von uns gestellten  Anfrage im Gemeinderat  zu  Altersschätzung bei  unbegleiteten
minderjährigen Flüchtlingen – geplant.



• Racial Profiling: Treffen für diese oder nächste Woche geplant um weiteres Vorgehen zu
besprechen. Sven Adam, der Anwalt, der eine gewisse Expertise und Erfahrung bei Racial
Profiling Fällen vor Gericht hat, ist nicht zu erreichen. Nun muss überlegt werden, wer sonst
in Frage kommt um unsere mögliche Klage zu begleiten.

• Offene Frage: Inwieweit dürfen Aufwandsentschädigungen an Anwält*innen gezahlt
werden, wenn sie uns inhaltlich unterstützen?

• Orga-Dinge:  Mailaccountzugänge  müssen noch an alle  neuen Referatsmitglieder  weiter
gegeben werden und die Angaben in der Berta zur Erreichbarkeit  des Referats bzw. zu
regelmäßigen Treffen müssen überprüft werden.

b) Außen

• Nicht gewählt.

c) Datenschutz

• Es ist eine Cryptoparty am 5.12 geplant.

d) Erasmus und ausländische Studierende 

• Nicht gewählt.

e) Finanzen

• Antragsfrist für Finanzanträge nächste Woche: Montag früh um 6:59

• Anträge  zum Wirtschaftsplan  sind  abgestimmt.  Wir  werden  bis  zur  kommenden  StuRa
Sitzung einen Wirtschaftsplan ausarbeiten.

• Viel Tagesgeschäft, da allen jetzt einfällt, dass sie Sachen abrechnen wollen.

• Wichtig:  am 01.12.  ist  Kassenschluss  bis  dahin  müssen auch die  Referate  angegeben
haben  wie  viel  Geld  sie  dieses  Jahr  noch  brauchen  und  alles  was  sie  dieses  Jahr
ausbezahlt haben wollen muss bis dahin eingereicht sein.

• Bei fragen bitte rechtzeitig melden.

• Es gab einen Finanzantrag für den StuRa am 18.11. der nicht zur Abstimmung gegeben
wurde da es nach angaben der Haushaltsbeauftragten nicht abrechenbar ist.Es ging bei
dem  Antrag  darum  die  Repressionskosten  der  Gruppe  Sand  im  Getriebe  teilweise  zu
übernehmen.  Solche  gebühren  sind  allerdings  wie  z.B.  persönliche  Strafzettel  nicht
abrechenbar. Die Antragssteller*in wurde darüber informiert und auch was für Optionen sich
da stellen.

f) Gegen Faschismus

• Veranstaltung am Montag war interessant und gut besucht, die Hälfte etwa Studierende.

• Wurde in Facebook von ein "AK Krise und Kritik" beworben (ohne Referat oder StuRa zu
erwähnen). Unklar wer das ist.

• Mailzugang funktioniert noch nicht.

• Homepage funktioniert auch nicht so richtig.

• stehen mit den EDV-Menschen in Kontakt um das zeitnah zu lösen.

g) Gender

• Untersützt die Email von einer Person aus dem Regenbogenreferat.

• Plant Wendo-Kurs, vermutlich mit Realitätenwerkstatt.



• trifft  sich weiterhin mit SOH- Regenbogen und vielleicht Referat für internationale Studis
wegen der Diversity-Sensibilisierung.

• steht  in  Kontakt  mit  ZAG  (Zentrum  für  Anthropologie  und  Gender-Studies)  um  eine
gemeinsame Veranstaltung zum Thema gender-gerechte Sprache zu organisieren.

h) Hochschulpolitik (HoPo)

• Nicht gewählt.

i) Internationale Studierende 

• Nicht Anwesend.

j) Kultur

• Nicht gewählt.

k) Lehramt

• Nicht gewählt.

l) Kommunikation & Wissenssicherung

• Treffen gehabt, an dem mögliche Themen gesammelt wurden. Die Liste steht online auf
dem  HP  (stura.org/komwi).  Bei  Interesse  gerne  an  referat-kommunikation@stura.uni-
freiburg schreiben oder am Montag um 16 Uhr (c.t.!)  im Studierendenhaus das Referat
treffen.

• Als Projekt hat sich das Referat zunächst ein Fachschaftenwiki zu erstellen ausgesucht.

• Das wurde im StuRa angekündigt und bei den Fachbereichen nach Vorschlägen für Inhalt
fürs  Wiki  gefragt.  Wir  hoffen,  die  Idee  findet  anklang  und  Interesse  zur  Mitarbeit  von
Fachschaftenwiki.  Bei  Interesse kann  das ganze  natürlich  auch auf  Initiativen  erweitert
werden.

m) Politische Bildung

• Vortrag mit Andrea Röpke ist nächste Woche, läuf.

• Vortrag  im  Januar  am  Sonntag,  den  18.  mit  Katharina  König  zu  Nazi-Spitzeln  in
Zusammenarbeit mit der Autonomen Antifa

• regelmäßiger Termin ist vorläufig Donnerstags um 14 Uhr

n) Presse

• Nicht gewählt.

• Berta ist gelayoutet und wird nächste Woche Montag oder Dienstag verteilt.

• nächstes Referatstreffen ist am 26.11. um 19 Uhr.

o) Regenbogen

• Hatten diese Woche Ersti Pink Café, deshalb nicht so viel inhaltliches.

• War auch ganz gut besucht, so 15 - 20 Menschen, viele neue Gesichter.

• Machen  einen  Termin  mit  Frau  Knoblich  aus  um  den  Tag  der  Vielfalt  nochmal  zu
diskutieren.



• Haben eine Mail  an die Uniklinik  verfasst  wegen irreführender  Werbung für  Blutspende
("jede*r  normal  gesunde Erst.Semester darf  Blut  spenden"  etc.)  die  auch vom Gender-
Referat mitunterzeichnet wird.

• wer noch mit unterzeichnen möchte kann sich gerne melden.

• wird wohl am Dienstag nächste Woche verschickt.

• Wir  werden  das  Thema  generell  weiter  verfolgen  und  eine  Positionierung
formulieren, die geht dann wohl auch in den StuRa.

• nebenbei  ein  wirklich  unschönes  Dokument  der  Bundesärztekammer:
http://www.bundesaerztekammer.de/downloads/Blutspende_24052013.pdf (Thema
vor allem Transsexualität Seiten 15 und 16).

p) Studieren ohne Hürden (SoH)

• Referentin  hat  vor  dem Beirat  der  Informations-  und  Beratungsstelle  Behinderung  und
Studium  (IBS)  in  Berlin  einen  Vortrag  über  die  Erfahrungen  in  bezug  auf  ihren
Auslandsaufenthalt gehalten.

• Heute  wird  (voraussichtlich)  im  Senat  mit  der  Grundordnung  die  Einrichtung  des*der
Beauftragen für Studierende mit  Behinderung/chronischer  Erkrankung beschlossen;  eine
Grundforderung, die wir seit 2010 verfolgt haben, ist damit erfolgreich umgesetzt worden.
Einige Forderungen wurden zwar nicht übernommen (z.B. Einbeziehen in Neufassungen
und Änderungen aller  Studien- und Prüfungsordnungen;  wird aber laut  Versprechen der
Verwaltung informell geschehen und ist entsprechend im Protokoll des Senats vermerkt),
mit den jährlichen Berichten gegenüber Senat und auch gegenüber dem legislativen Organ
der  VS,  fest  verankert  in  der  Grundordnung,  konnten  wir  uns  hier  gegen  Widerstand
durchsetzen. Am Freitag Treffen mit dem persönlichen Referenten von PR'in Riescher, um
uns  im  weiteren  Vorgehen  der  Besetzung  des  Beauftragtenamtes  "zu  informieren  und
einzubeziehen."

q) Umwelt

• Referentin nicht anwesend, nicht gewählte Vertretung anwesend.

• Kontakt  zu  Leuten  aufgenommen,  mit  denen  das  Umweltreferat  in  der  Vergangenheit
kooperiert hat (Ecotrinova) und die mit uns zukünftig Aktionen machen wollen (Bündnis zum
Weltklimatag).

• erstes Treffen heute Abend im FöCa (Herderbau,  Tennebacherstraße,  1.  OG),  erst  dort
werden die anderen Dinge besprochen.

• Orga-Kram:  e-mails,  des  letzten  halben  Jahres  an  die  Referatsadresse  gelesen  und
beantwortet. Noch zu erledigen sind: Verteiler einrichten, Website erneuern.

• Kann ein Bauwagen für die Kornkammer über den Referatssondertopf finanziert werden? -
Nein.

r) Vorstand

• Gespräch mit Studierendenwerk

• Info  von  Vorstand:  Vorstand  und  Studierendenvertreter  der  Studierendenwerks-
Vertreter*innenversammlung  haben  sich  mit  Herrn  Metz,  Herrn  Stelter  und  Frau
Heyberger vom SWFR getroffen. Hauptthema war die Forderung der Studierenden,
ihnen das Café Senkrecht zu überlassen um einen studentischen Freiraum daraus
zu machen. Die Gesprächspartner*innen haben sich von vorneherein gegen unsere
Forderung nach einem selbstverwalteten Café, das uns das SWFR übergeben soll
und  auch  die  gemeinsamen  Nutzung  von  Cafés,  die  das  SWFR  bewirtet,
ausgesprochen.  Die Argumente waren,  dass die Cafés im Unizentrum durch die
positiven  Einnahmen  andere  Cafés,  wie  das  Hof-Café,  subventionieren,  welche

http://www.bundesaerztekammer.de/downloads/Blutspende_24052013.pdf


defizitär laufen. Außerdem wurde angebracht,  dass die Räumlichkeiten von Café
Senkrecht und Café Europa der Universität und nicht dem SWFR gehören. Deshalb
kamen  viele  Vorschläge  welche  Räumlichketen  die  Studierenden  von  der  Uni
fordern könnten. Der Vorstand möchte von diesen Vorschlägen die folgenden näher
ins  Auge  fassen:  das  "Parkwächterhäuschen"  vor  dem  Gebäude  des  FRIAS,
welchen scheinbar frei  steht.  Hier  muss auf  das Universitätsbauamt zugegangen
werden und nachgehakt werden, unter welchen Konditionen man dieses Gebäude
nutzen könnte. Der andere Vorschlag, war sich im Zuge der Umbaumaßnahmen des
KG II auf die Uni zuzugehen und über den Ausbau und die Nutzung der jetzigen
Garderobe zu sprechen und ein eventuelles Café der Studierendenschaft dort als
Idee einzubringen und zu verfolgen.

• Außerdem hat das Studierendenwerk ein Coaching für die Studivertretung in Punkto
Beratungen  (Soziale  und  Finanzielle,  wie  Studieren  mit  Kind,  BAföG,  etc.)
angeboten.  Dabei  soll  es  darum  gehen,  keine  Konkurrenzbratungen  zwischen
SWFR  und  StuRa  aufzubauen,  sondern  sich  zu  ergänzen.  Informelle  Tips  von
unserer Seite an die Studis, offiziellere Tips von Seiten des Studiwerks aus. Dabei
möchte das SWFR unseren Berater*innen ein Coachingprogramm jährlich anbieten.
Dies soll mit Vertreter*innen von unserer Seite gemeinsam erarbeitet werden, um es
später auch anderen Hochschulen anbieten zu können.

• Als letztes Thema haben wir das vegane Essen an den Mensen angesprochen, was
uns von Seiten des StuRas angetragen wurde. Das SWFR war nicht der Meinung,
dass etwas in dieser Richtung stagniert, sondern sie sind sehr stolz darauf, auf den
zweiten  Platz  im  Ranking  der  "Verganfreundlichen  Mensen"  von  PETA gelandet
sind. Da die Essen der Mensen mainstream-kompatibel bleiben müssten, könnte im
Moment noch kein weiterer Vorstoß gewagt werden. Wenn es vegane Rezepte von
unserer Seite gibt, können diese gerne an Herrn Metz direkt weitergeleitet werden.

• Verhandlungen mit RVF zum Semesterticket letzten Montag

• Herr  Metz hat  uns  angeboten die Verhandlungen  ganz an uns als  offizielle  und
staatlich anerkannte Studierendenvertretung zu übertragen. Dazu wird der Vorstand
im  Dezember  noch  Infos  einholen,  wie  das  ganze  finanziell  und
verwaltungstechnisch aussehen soll, dann wird ein entsprechender Antrag an den
StuRa gestellt.

• Der RVF möchte den Solidarbeitrag erhöhen.  Grund sei  die Leistungssteigerung
durch  den  Nachtverkehr  an  Wochenenden  (der  ab  Dezember  kommt).
Gegenleistung soll ein nicht teurer werdendes Semesterticket für die nächsten 2-4
Jahre sein. Zahlen und Vorschläge kommen vom RVF bis Ende des Monats, dann
müssen wir uns überlegen, was wir wollen und das mit den anderen Hochschulen
absprechen.  Unser  Votum  wird  dann  dem  Verwaltungsrat  empfohlen  (der  die
eigentliche Entscheidung trifft).

• Wochenende ist  die Klausurhütte!  Alle  sind ganz herzlich eingeladen zu kommen.  Bitte
vorher  anmelden  mit  einer  E-mail  an  vorstand[at]stura.uni-freiburg.de  (Name  und
Essgewohnheit angeben). Ablaufplan ist als Anlage dabei!

• Besuch Möbellager der Uni um gemeinsam mal etwas kram herzuschaffen..  Wer Möbel
braucht  für  Fachschaftsräume  oder  ähnliches  (nur  Uniintern!)  soll  sich  beim  Vorstand
melden.

s) Studierendenratspräsidium

• Studiwerk Beschwerdeliste in den StuRa tragen/erstellen lassen (Mails an vorstand)



TOP 2: Raumanträge

1) Denkwerkstatt Gerechtigkeit
Gruppe: Denkwerkstatt Gerechtigkeit

Raum: konf 2

Termin: 22.11. 11-17 Uhr

Veranstaltung: Treffen

Erklärung: Philosophische Arbeitsgruppe, hatte schon Räume.

Fragen/ Diskussion

Abstimmungen j n e Ergebnis

6 0 1 Angenommen

2) Kulturk
Gruppe: Kulturk

Raum:  Konf 2.

Termin: 19.11. 19:45

Veranstaltung: Feierlichkeit

Erklärung:

Fragen/ Diskussion

Abstimmungen j n e Ergebnis

6 0 2 Angenommen

TOP 3: Finanzanträge

1) Vorstand
Gruppe: Vorstand

Betrag: 100€

Zweck: Winterfeier

Erklärung: AStA-Winterfeier am 17.12

Fragen/ Diskussion

Abstimmungen j n e Ergebnis

8 0 0 Angenommen

2) Sambasta
Gruppe: Sambasta

Betrag: 100€

Zweck: Fahrtkosten nach Straßbourg



Erklärung: SamBasta Jerusalem hat die Freiburger eingeladen auf einer Demo zu spielen für die
europaweite Annerkennung des Staates Palestina. Fahrt mit einem VW Bus (Spritgeld plus kleine
Aufmerksamkeit).

Fragen/ Diskussion

Abstimmungen j n e Ergebnis

5 1 4 Angenommen

3) Referat für Kommunikation und Wiss.
Gruppe: Referat für Kommunikation und Wiss.

Betrag:  500€

Zweck: Kommunikationsworkshop

Erklärung: 

Fragen/ Diskussion

Abstimmungen j n e Ergebnis

8 0 2 Angenommen

4) Vorstand
Gruppe: Vorstand

Betrag: 100€

Zweck: Fahrt nach Stuttgart zum MWK wegen Lehramt

Erklärung: 

Fragen/ Diskussion

Abstimmungen j n e Ergebnis

8 0 2 Angenommen

TOP 4: Planungen und Diskussionen

1) Winterfeier
• Wer helfen will bei der Planung oder sonst wie soll sich beim Vorstand melden.

• Am 17.12, vorraussichtlich gegen 20 Uhr.

2) Klausurhütte
• Momentan ~11 Leute. Gibt Reiseplan und Programm!

3) Vortür Erdgeschoss
• Rote Tür im Erdgeschoss entfernen um das ganze offener zu gestalten? Stimmungsbild: 6

dafür, rest egal.



4) MH Kooperation
• Haushaltskooperation mit Musikhochschule. Unsere ist aber mit PH stark ausgelastet, im

moment sehr schwer vorstellbar. Keine Kapazitäten für dieses jahr. Evtl. ab nächstes Jahr
möglich.

• Antrag: Haushaltsbeauftragte entscheiden lassen (Ja: 10/ Nein: 0/ Enthaltung: 0)

5) AStA Jahresbericht
• Bericht des Rektors steht an am 16.12, wir wollten da ein Bericht halten. Das Rektorat hat

nein gesat, aber prüft ob es ein anderen geeigneten Termin gibt um ein Bericht im Senat zu
halten.

• Bericht würde mehr bringen wenn wir den Bericht in der selben Sitzung hätten... Vorstand
sollte nochmal nachhaken ob das nicht möglich ist.

TOP 5: Sonstiges
Neuer regelmäßiger AStA Termin:

• Der Vorstand sammelt diese Woche ein paar Terminvorschläge, die nächste woche dann
vom AStA in einem dudle abgestimmt werden können.

Cryptoparty am 5.12 ab 2 Uhr im Haus.  Besondere Ausbildungswünsche anmelden (nicht PGP).

Sitzungsende: 14:15
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